
Chinatournee 2018/19 der Chorphilharmonie Regensburg 

Müde, aber voll intensiver Eindrücke kamen am Dreikönigstag 60 Sängerinnen und Sänger der 
Chorphilharmonie Regensburg aus dem Land des Lächelns zurück.

Die Chorphilharmonie Regensburg und das Deutsche Radio Kammerorchester waren nach 
Weihnachten zu ihrer großen Chinatournee aufgebrochen. Die Tournee startete in der Hauptstadt 
Peking mit gleich zwei Konzerten in der Großen Halle des Volkes am Platz des Himmlischen 
Friedens.  Zuvor waren natürlich noch Proben mit Orchester und den Solisten angesetzt. Der 
Jetlag tat das Seine dazu und alle waren doch bis aufs Äußerste gefordert bei den Konzerten vor 
insgesamt über 10.000 Zuhörern in dieser Halle, in der sonst nur Staatsgäste empfangen werden 
und nationale Feierlichkeiten stattfinden. Dementsprechend gründlich fielen natürlich auch für die 
Gäste die Sicherheitskontrollen aus. Der deutsche Botschafter in China, Dr. Clemens von Goetze, 
empfing den Dirigenten Horst Frohn und den Konzertmeister Walter Schreiber in der Pause des 
Konzertes.

Mit den über 150 Musikern  von Chor und Orchester ging es in einer vierstündigen Zugfahrt von 
Peking zunächst in die Regensburger Partnerstadt Qingdao. Die Chorphilharmonie eröffnete die 
diesjährigen Feierlichkeiten zur 10jährigen Städtepartnerschaft im Grand Theatre mit einem 
gemeinsamen Konzert mit dem Philharmonischen Chor Qingdao. Im Mittelpunkt standen dabei der 
1. Satz aus Beethovens 3. Klavierkonzert, den die Pianistin Xin Sui aus Qindao vorzüglich spielte, 
und Beethovens berühmte 9. Sinfonie, bei der sich die beiden Chöre zu einem 120-köpfigen Chor 
vereinigten. Besonders positiv nahm das Publikum das gemeinsam gesungene chinesische 
Volkslied „The Sea“ auf. Besonderen Applaus gab es dabei für den Mut der Chorphilharmonie, in 
der chinesischen Originalsprache zu singen. 

Frühmorgens ging es für die Musiker mit dem Flugzeug weiter nach Hangzhou, wo nach dem 
Konzert im Hangzhou Theater gemeinsam bei einem chinesischen Dinner ins neue Jahr gefeiert 
wurde. 

Das beeindruckende Oriental Arts Center in Shanghai war Schauplatz zweier fast ausverkaufter 
Neujahrskonzerte mit Beethoven 9, Auszügen aus den Opern Carmen, Nabucco und Turandot. 
Der tenorale Schlager „Nessun dorma“ wurde von einem der besten Tenöre Chinas, Han Peng, 
gesungen. Zum Schluss der Konzerte folgte ein immer begeistert aufgenommenes Strauß-
Potpourri mit bekannten Polkas und dem Konzertwalzer „An der schönen blauen Donau“. Wie in 
Wien klatschte das chinesische Publikum begeistert beim berühmten Radetzkymarsch mit. 

Ganz im Süden in Guangzhou endete die Tournee in der Xinghai Concert Hall. In der Pause 
wurden die Vertreter des Deutschen Radio Kammerorchesters und der Chorphilharmonie 
Regensburg von Generalkonsul Martin Fleischer als Vertreter des Auswärtigen Amtes begrüßt. 
Interessant für die deutschen Gäste war es zu beobachten, wie die chinesischen Konzertbesucher 
immer enthusiastischer wurden, je  mehr es nach Süden ging. Hier scheint es durchaus 
Ähnlichkeiten zu der Mentalität in Europa zu geben. Chor, Orchester und Dirigent wurden mit 
Bravorufen überschüttet und immer wieder zu Zugaben aufgefordert.

 In neun Tagen sangen die Sängerinnen und Sänger der Chorphilharmonie sieben Mal die irrwitzig 
schwere Chorpartie des 4. Satzes der Beethovensinfonie und die berühmten Chöre aus 
verschiedenen Opern. Dazu kamen jeweils noch die Proben, denn in jeder Halle musste man sich 
natürlich wieder auf unterschiedliche akustische Verhältnisse einstellen. Das alles verbunden mit 
den Belastungen einer solchen Reise stimmlich und künstlerisch zu bewältigen, ist im wahrsten 
Sinne eine Mammutleistung. Ein Mitglied des Chores resümierte: „Es war schon anstrengend, vor 
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allem die oft frühen Abfahrtszeiten zu den Inlandsflügen, aber das unglaubliche Erlebnis diese 
wunderbare Musik in diesen phantastischen Konzerthallen vor insgesamt mehr als 20.000 
begeisterten Zuhörern zu singen, wird unvergessen bleiben.“

Ermöglicht wurde diese Reise unter anderem durch die finanzielle Unterstützung und Förderung 
von Seiten der Stadt Regensburg, des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst 
sowie des Auswärtigen Amts und des Goethe-Instituts.
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